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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN
Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117
Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0
Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN
Freitag, 19. April 2019 (Karfreitag) 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, Tel. 07561 / 98490 
Zusatzdienst: Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Tel. 07522 / 931077 
Samstag, 20. April 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51, Tel. 07562 / 97580 
Zusatzdienst: 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 21. April 2019: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379 
Montag, 22. April 2019 (Ostermontag): 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23, Tel. 07561 / 3622 
Zusatzdienst: Von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr - 19.30 
Uhr Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20, Tel. 
07522 / 97660 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2019 des Landkreises!   
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 20.04.2019 von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr   
Grüngutannahme 2019: 
Die Grüngutannahmestelle der Firma Kerler GbR auf dem Gelände 
der alten Grastrocknung in Geiselharz ist morgen Samstag, den 20. 
April 2019 von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Die nächste Annahme fin-

det am Samstag, den 27. April 2019 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr statt.  
Die offizielle Grüngutsaison, mit wöchentlicher Annahme jeweils 
samstags von 14.00 - 16.00 Uhr  und mittwochs von 17.30 Uhr - 
19.00 Uhr beginnt ab Samstag, den 04. Mai 2019. 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner Tel. 07520 / 9669066
 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
 

Gemeinde 
 
Amtzell 
 

Landkreis 
 
Ravensburg 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
für die Wahl des Gemeinderats und des Kreistags 
sowie die Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Amtzell die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt. 
 
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Amtzell werden 

in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten im Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, Einwohnermeldeamt, Zimmer 1 
und Wahlamt, Zimmer 2 –  beide rollstuhlgerecht. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats 
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

 

2.2 Wahl des Kreistags  
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Ge-
meinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der 
aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem An-
trag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie 
über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlbe-
rechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, 
Wahlamt, Zimmer 2 bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12:30 Uhr, bei der Gemeindebehörde - Bürgermeisteramt Amtzell 
- Rathaus, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, Wahlamt, Zimmer 2 - Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen 
Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausü-
ben kann. 

 



Seite  4 Freitag, 18. April 2019

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis Ravensburg 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Landkreises  
  oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein 
angegebenen Gebiets  

  oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis  
 Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat, 

 Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) bis 
zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Fest-
stellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG entstan-
den ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, Wahlamt, Zimmer 
2 mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Grün-

den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen, die dem Wahlschein 
beigefügt sind, enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
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Ein neuer Radlader für den Bauhof 
Stolz präsentierte die Bauhofleitung Sven Baumann und Elmar 
Schneider das neue Fahrzeug für den Bauhof. 
Der in die Jahre gekommene alte „Kramer“ wurde durch einen 
neuen, modernen, stärkeren und schnelleren Radlader, wiede-
rum von Kramer, ersetzt. 
Im Zuge einer Sitzung des Technischen Ausschusses konnte der 
Gemeinderat die Anschaffung erstmals selber begutachen. 
Schon nach einigen Wochen Betriebseinsatz konnten die Bauhof-
mitarbeiter von positiven Erfahrungen berichten. 
Bauamt Amtzell 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair ist nicht anwesend! 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform 
ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche  
               Form. 
 
 

Ort, Datum 

Amtzell, 18.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 

gez. Clemens Moll, Bürgermeister  
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 

- einen amtlichen, mit 
schlag mit dem Aufdruck

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen

Mit dem Wahlschein 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, 
- die dazugehörigen amtlichen 
- einen amtlichen, mit 

schlag mit dem
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
im Falle der Europawahl
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang
die bevollmächtigte Person auszuweisen
im Falle der Kommunalwahlen
wenn die Empfangsberechtigung 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss 
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens 
18:00 Uhr eingehen
Wähler, die bei der 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = 
Der Wahlbrief für die Europawahl 
ausschließlich von der Deutschen Post AG 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen 
dungsform ausschließlich von

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die 
               Form. 
 
 

Ort, Datum 

Amtzell, 18.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 

gez. Clemens Moll, Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist  
im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
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ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche  
               Form. 
 
 

Ort, Datum 

Amtzell, 18.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 

gez. Clemens Moll, Bürgermeister  
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
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Bürgermeisteramt 

gez. Clemens Moll, Bürgermeister  
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FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
• Creolen silber Ø 3,7 cm (Fundort: Fußweg Amtzell - Gopperts-

häusern) 
• Brille mit grauem Metallbügel in grünem ProOptik-Etui (Fund-

ort: Gehweg Schnabelau) 
• Kinderbrille mit Goldrand und rosa Gläsern (Fundort: Fußweg 

vom Moritz-Hanser-Weg zur Alpenstraße) 

Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Autoschlüssel (Citroen) (Fundort: Schulhof - Ländl. Schulzent-

rum Amtzell) 
• Schlüssel SILCA mit grüner Einfassung und blauem Anhänger 

mit Aufschrift „Golf“ (Fundort: Hinterholz) 
• ABUS-Schlüssel (Fundort: Zelt bei der Turnhalle anlässlich der 

Dorffasnet) 
• Haustürschlüssel mit rotem Anhänger (Fundort: Zelt bei der 

Turnhalle anlässlich der Dorffasnet) 
• BKS-Schlüssel (Fundort: vor der Kapelle am Kapellenberg) 
• Fahrrad-Zahlenschloss orange (Fundort: Schnabelau) 
• Schlüssel an rotem FC Bayern-Band mit Karabiner (Fundort: 

Stromkasten am öffentlichen Parkplatz in der Fohlenweide) 

Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Sportliches Herrenrad, Marke Scott Performance (Fundort: 

unbekannt) 
• Minirad Easy Bike Alu Light, silberfarben (Fundort: Bushalte-

stelle bei der Kirche) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.   
• Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere 

Geräte (Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
• Weihnachtsdeko  (u.a. Lichterkette für Weihnachtsbaum, 

Außenbeleuchtung, div. Tischdeko) - Tel. 9566841 
• Esstisch  Nussbaum  oval - Maße 140 cm x 90 cm, ausziehbar 

(Tel.07520/6768) 
• Esstisch  Buche, rechteckig, ausziehbar (07520/94 95 33) 
• 4 Stühle  (07520/94 95 33) 
• Matratze 90 x90 cm (07520/94 95 33) 
• Bettgestell  (07520/94 95 33) 
• Felgenbaum  gut erhalten (07520/6240) 
  

STANDESAMT

Standesamtliche Nachrichten für die Monate 
Januar bis März 2019 
Januar 2019 

GEBURTEN

Samuel  
Eltern: Selina und Thomas Lederer, Karbach 1/2 
  
Nike 
Eltern: Claudia Domschke und Jonas Diem, Haslacher Str. 42  
  

Lukas Stefan 
Eltern: Manuela und Stefan Rilling, Pfärricher Berg 2 
  
David  
Eltern: Maria-Elisabeth und Johannes Prinz, Haslacher Str. 25 
  
Levi  
Eltern: Martina Baumann und Markus Böhm, Lerchensang 4 
  
Februar 2019 

GEBURTEN

Jonas 
Eltern: Sabrina Heine und Dominic Brecht, Am Felderhölzle 13 
  

STERBEFÄLLE ✝
Hedwig Mayer, geb. Schäch, 93 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Schnabelau 1 
  
Brigitte Fuchs, geb. Lady, 79 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Eisenbachweg 2 
  
Erwin Bloß, 55 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Hankelmann 1 
  
Alfred Rink, 83 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Wangener Str. 20 
  
Irmgard Kränkel, geb. Kölle, 86 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Kehlings 1 
  
März 2019 

GEBURTEN

Vincent Elias 
Eltern: Marlene und Hannes Klem, Schloßweg 4 
  
Simon Josef 
Eltern: Waltraud und Eduard Merk, Tulpenstr. 5 
  

STERBEFÄLLE ✝
Josef Eff,  89 Jahre 
zuletzt wohnhaft in Spiesberg-Beund 6 
  

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,gratulieren 
wir recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit. 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

 

Gottesdienstordnung 
Freitag, 19.04. - Karfreitag – Feier vom Leiden und Sterben 
Christi 
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard,  Andachts-

raum 
10:30 Uhr  Kreuzweg für Erstkommunionkinder, Schüler, Fami-

lien mit Kinder  
10:30 Uhr  Kindergottesdienst im Haus der Gemeinde  
15:00 Uhr  Pfärrich: Karfreitagsliturgie; es singt der Kirchen-

chor   
19:00 Uhr Kreuzwegbetrachtungen zum Karfreitag für Erwach-

sene im Chorraum der Kirche  
Samstag, 20.04. - Karsamstag  
20:15 Uhr 
  Entzünden des Osterfeuers – herzliche Einladung an 

alle Kinder mit Familien (bitte Osterkerzen mitbrin-
gen) – danach Prozession zur Kirche  

  (Vor der Osternachtfeier werden nochmals Becherkerzen 
für die Osternachtfeier zum Preis von 1,- € angeboten.) 

20:30 Uhr Feier der Osternacht (Kirche) mit Gesängen von Taizé 
 Segnung der Osterspeisen  
Sonntag, 21.04. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
 (Bischof-Moser-Kollekte)    
  Kein Gottesdienst!  (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich) 
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-

raum  
10:30 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche  
Montag, 22.04. - Ostermontag  
 (Bischof-Moser-Kollekte)     
09:00 Uhr Eucharistiefeier;  es spielt das Bläser-Quintett  
  Jahrtag für Karoline Wetzel, Gebetsgedenken für Erwin 

Bloß und für Brigitte Kickel  
Mittwoch, 24.04.:     
09:00 Uhr Rosenkranzgebet  
Donnerstag, 25.04.:     
17:30 Uhr Rosenkranzgebet   
  Keine Abendmesse!  
Freitag,26.04. -  Herz-Jesu-Freitag   
10:00 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum  
Samstag, 27.04. - Herz-Mariä-Samstag  
18.00 Uhr Vorabendmesse   
  Jahrtag für Alfons Schwärzler, für Viktoria und Josef Fri-

cker, Messe für einen bestimmten Verstorbenen, stil-
les Gebetsgedenken  

Sonntag, 28.04. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)  
  Kein Gottesdienst!   
  Eingeladen zu den Gottesdiensten in der SE  

Weitere Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Sa. 20. April 
20:30 Uhr Schwarzenbach: Osternachtfeier 
So. 21. April 
09:00 Uhr Primisweiler: Eucharistiefeier 
 Es singt der Clemenschor 
Alle Gottesdienste der Seelsorgeeinheit finden Sie auf der 
Homepage www.se-argen.drs.de 

Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 12. Mai 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 

Sonntag, 16. Juni 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Sonntag, 7. Juli 2019, 11:30 Uhr, Amtzell, St. Johannes und St. Mau-
ritius 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Beerdigungsdienst vom 23.04. + 24.04.2019 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer, Tel. 08380 9818490 
oder 0174 7964816. 
25.04. + 26.04.2019 
Pfarrer Erhard Galm, Tel. 07528 927149.

Einladung zu den Kindergottesdiensten 
- Gründonnerstag, 18. April 2019, 17 Uhr, in der Kirche 
- Karfreitag, 19. April 2019, 10:30 Uhr im Haus der Gemeinde 
- Ostersonntag, 21. April 2019, 10:30 Uhr, Kirche 
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch 
früher – mit ihrer Familie zu diesen Kindergottesdiensten ganz 
herzlich ein, um Glauben und Gemeinschaft zu erleben. 
Wir freuen uns auf EUCH! 
Viele Grüße vom KIGO-Team 

Tief betroffen nehmen wir Abschied von 
Margret Albrecht. 

Über viele Jahre hinweg hat Margret Albrecht in unserer Amt-
zeller Kirchengemeinde St. Johannes & St. Mauritius aktiv und 
engagiert mitgearbeitet und sich eingebracht. Von 1970 bis 
2000 war sie Mitglied des Kirchengemeinderats; die letzten 
5 Jahre als 2. Vorsitzende. Sie arbeitete mit am Pfarrverband, 
dem Vorläufer unserer Seelsorgeeinheit. Bei der letzten Reno-
vation unserer Pfarrkirche in den 90er-Jahren flossen ihre Ideen 
in die künstlerische Ausgestaltung ein. 
Auch nach ihrem Ausscheiden aus dem Gremium blieb sie 
der Kirchengemeinde tief verbunden: als Lektorin, Leiterin 
von Wort-Gottes-Feiern in Kirche und Altenheim (von 1988 
bis 2018) und als Verantwortliche für Abschiedsgebete. Vor 
allem die Begleitung von Sterbenden und Trauernden wurde 
ihr zur Herzenssache. 
Glaubensinhalte über das Medium Kunst zu vermitteln, war eines 
ihrer Anliegen: Das gelang ihr in Malprojekten im Rahmen der 
Firm-Vorbereitung, im gemeinschaftlichen Malen von Fasten- 
und Kreuzwegbildern und bei der Gestaltung von Osterkerzen. 
Über Jahrzehnte hinweg entstanden unter ihrer Regie die Oster-
kerzen für unsere Pfarrkirche, das Altenheim und die evangeli-
sche Gemeinde – dies als Zeichen ökumenischer Verbundenheit. 
Die gute Nachbarschaft mit der evangelischen Kirche war ein 
weiteres Anliegen von Margret Albrecht. Auf ihre Initiative hin 
wurde der Weltgebetstag der Frauen von Frauen beider Kon-
fessionen gemeinsam vorbereitet und gefeiert. Sie leitete auch 
Abschiedsgebete in der evangelischen Kirche. 
Vieles wäre noch zu erwähnen. Margret Albrecht hat in unserer 
Kirchengemeinde bleibende Spuren hinterlassen. Uns bleibt 
es DANKE zu sagen für die Zeit mir ihr, für ihr großes Herz, ihre 
Impulse, ihren Rat... Sie wird uns fehlen. 
Ihrer Familie gilt unser tiefes Mitgefühl. 
Für die Kirchengemeinde St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell  
Pfarrer Dr. Matthias Hammele 
Hildegard Baier, Gew. Vorsitzende 

Einladung nach dem Gottesdienst in der Osternacht 
Nach der Feier der Osternacht laden wir zu einem kleinen Oster-
mahl bei Zopfbrot, Ostereier und etwas zu trinken in das Haus der 
Gemeinde, Saal, ein. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zur Begegnung, zum Gespräch 
und zum Fröhlichsein. 
  
Erstkommunionkinder 
Die Erstkommunion am 5. Mai rückt immer näher. Wir laden die 
Erstkommunionkinder und ihre Familien herzlich dazu ein, die 
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Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern mitzufeiern, und so 
gemeinsam den Weg der Freundschaft mit Jesus Christus zu gehen. 
Gründonnerstag  um 19:30 Uhr in Amtzell. 
Nach dem Gottesdienst erhalten die Kinder aus Amtzell und Pfär-
rich ihre Gewänder im Haus der Gemeinde. 
Karfreitag  in der Kreuzwegandacht, um 10:30 Uhr in Amtzell: 
Abgabe der Opferkässchen und die Kinder aus Amtzell und Pfär-
rich erhalten ihr Kommunionkreuz. 

Ministrantenprobe auf Ostern 
Alle Ministranten, die an der Osternacht eingeteilt sind, bitte 
zur Probe kommen am Karsamstag, 20. April 2019 um  
11 Uhr in der Kirche. 

Vorankündigung 
Ab Sommer 2019 wird unsere Kirche in Amtzell renoviert. 
Im Rahmen einer Gemeindeversammlung am Sonntag,  
26. Mai 2019  im Anschluss an die 9:00-Uhr-Messe wird das Pro-
jekt vorgestellt. 
  

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

 

Freitag, 19.04. - Karfreitag – Feier vom Leiden und Sterben 
Christi 
10:30 Uhr Amtzell: Kreuzweg für Erstkommunionkinder, Schü-

ler, Familien mit Kinder 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie,  Gedächtnis des Leidens und Ster-

bens Jesu 
 es singt der Kirchenchor 
Samstag, 20.04. -Karsamstag 
 Amtzell: Osternachtfeier 
 (20:15 Uhr Entzünden des Osterfeuers) 
20:30 Uhr Segnung von Osterspeisen 
Sonntag, 21.04. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
 (Bischof-Moser-Kollekte) 
09:00 Uhr Feierliches Hochamt; es singt der Kirchenchor 
 Segnung von Osterspeisen 
 Gebetsgedenken für Hermann Füßinger, für die Ver-

storbenen der Familie Weiß, Kunst, Gut, Dettling, Graf 
und Bohnenberger 

 Nach dem Gottesdienst Segnung des Osterbrunnens  
Montag, 22.04. -Ostermontag 
 (Bischof-Moser-Kollekte)  
 Kein Gottesdienst  
 (9 Uhr Eucharistiefeier in Amtzell) 
Donnerstag, 25.04.   
14:00 Uhr Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit 
15:30 Uhr Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme) 
Sonntag, 28.04. - 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) 
09:45 Uhr  Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze zur 

Einstimmung in der Alten Schule; Abholung durch die 
Musikkapelle 

10:00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion; mitgestaltet 
von der Musikkapelle Pfärrich 

16:30 Uhr Dankandacht 
 Segnung religiöser Gegenstände 
 (Bitte Opfertüte für Diaspora mitbringen!) 
  
Ministrantendienste: 
Karfreitag, 19.04. 
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Milena Mösle, Lena 
u. Luis Brauchle, Vincent Staudacher, Piero Raufeisen 
Ostersonntag, 21.04. 
Jonathan Hubrich, Laura Kruck, Robin u. Lilli Zettler, Amelie u. 
Helena Weber, Johanna Einsle, Johanna u. Theresa Wlotkowski 

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

 

Gottesdienstordnung  
Sonntag, 21.04. - Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
 (Bischof-Moser-Kollekte)    
10:30 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor  
  Segnung von Osterspeisen  
Montag, 22.04. - Ostermontag  
 (Bischof-Moser-Kollekte)    
  Kein Gottesdienst!  
Freitag, 26.04. - Herz-Jesu-Freitag  
18:00 Uhr Abendgottesdienst  
Sonntag, 28.04. 2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag)  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  
Dank für das 24-Stunden-Gebet 
Wir Schwestern danken Allen, die sich Zeit genommen und mitge-
betet haben! Ob jung oder alt, viele sind gekommen, haben sich 
zum HERRN gesetzt und sind bei ihm zur Ruhe gekommen. Lob-
preis, Dank, Anbetung, Bitte, Stille, alles hatte seinen Platz und 
seinen Sinn. 
Viele gute Rückmeldungen zeigen uns, dass die „Zeit für den Herrn“ 
eine besondere Erfahrung ist. Das ermutigt uns zur Wiederholung. 
Sr. M. Andrea und Mitschwestern 
  

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

 

Osterlied   
Seht, der Stein ist weggerückt 
nicht mehr, wo er war 
nichts ist mehr am alten Platz 
nichts ist, wo es war 
halleluja   
Seht, das Grab ist nicht mehr Grab 
tot ist nicht mehr tot 
Ende ist nicht Ende mehr 
nichts ist, wie es war 
halleluja   
Seht, der Herr erstand vom Tod 
sucht ihn nicht mehr hier 
geht mit ihm in alle Welt 
er geht euch voraus 
halleluja 
(Lothar Zenetti, 1926 - 2019) 
  
Dieses Osterlied des vor wenigen Wochen verstorbenen Priesters 
und Schriftstellers, der uns so viele ansprechende und wertvolle 
Texte und Kirchenlieder hinterlassen hat, ist Osterbotschaft und 
Auftrag zugleich. 
Herzliche Ostergrüße im Namen des Pastoralteams und der Pfarr-
amtssekretärinnen und herzliche Einladung zur Mitfeier der Oster-
tage! 
Erhard Galm, Pfarrvikar 
  
Emmauswanderungen in Primisweiler 
Dienstag; 23.04.2019 
Mittwoch; 24.04.2019 
Donnerstag; 25.04.2019 
Freitag; 26.04.2019 
Wir treffen uns jeweils um 6.30 Uhr am Gemeindehaus in Primisweiler. 
Nach einer etwa einstündigen Wanderung mit Impulsen und Lie-
dern, werden wir im Gemeindehaus zum Frühstück erwartet. 
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Jeder Tag führt uns auf neue Wege und bringt uns immer neue 
Erkenntnisse. Auf zahlreiche Teilnehmer aus Nah und Fern freuen sich 
die Organisatoren der Kirchengemeinde St. Clemens Primisweiler. 
Margot Sailer und Franz Martin 
  
5. Etappe des Jubiläumswegs von Heiligenberg – Owingen 
Auf dieser Etappe schwingt sich der Weg lange entlang der Hang-
kante, der scharfen Trennung zwischen dem milden Seeland und 
den weiten ernsten Hochebenen des oberen Linzgau. Er führt uns 
wieder durch Wiesen und Wälder und als besondere Kostbarkeit 
durch eine kleine Wildnis. Wir treffen auf ländliche Kunst in den 
Kirchen von Altheim und Owingen, kommen vorbei an einem mit 
der Natur verwachsenen Sakralbau von einmaliger Eigenart. Auch 
bieten uns zwei große Panoramaplätze einen wunderbaren Blick 
auf den Bodensee und die Alpen. 
Wir laden Interessierte ein, wieder mit uns zu wandern. Die Wan-
derung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Termin: Samstag, 04.05.2019 
Treffpunkt: 08:00 Uhr in Haslach, Parkplatz am Friedhof/Bus-
haltestelle 
Einkehrmöglichkeit:Unterwegs keine Einkehrmöglichkeit. Bitte 
nehmen Sie ein Vesper mit 
Rückkehr: ca. 17:30 – 18.00 Uhr 
Wir bilden wieder Fahrgemeinschaften nach Heiligenberg, daher ist 
eine Voranmeldung für die Planung notwendig bei Monika Bauer 
07528 2631 oder Peter Müller Tel. 07528 6615. 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde St. Stephanus, Haslach 
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Son gab, 
damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben. 
Johannes 3,16 
  
Gottesdienste 
Donnerstag, 18. April Gründonnerstag 
18:00 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
19:00 Uhr Friedenskirche Amtzell meditativer Kerzenscheingot-

tesdienst zum Gründonnderstag mit Liedern aus Taize 
und Abendmahl (Rauch) 

19:00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) mit 
dem Posaunenchor 

Freitag, 19. April Karfreitag 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)  
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 

parallel Kinderkirche 
15:00 Uhr Fachkliniken Meditativer Gottesdienst zur Ster-

bestunde Jesu (Rauch) 
Sonntag, 21. April Ostersonntag 
05:00 Uhr Stadtkirche Osternacht-Gottesdienst (Sauer)  
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10:00 Uhr Amtzell Friedenskirche Ostergottesdienst für Große 

und Kleine mit einer Bläsergruppe des Musikvereins 
und Ostereiersuchen für die Kinder (Rauch) 

10:45 Uhr Wittwaiskirche Familiengottesdienst (Hönig) 
Montag, 22. April Ostermontag 
09:15 Uhr Stadtkirche/Gemeindehaus Osterfrühstück (Sauer) 
10:00 Uhr Schwarzenbach kath. Kirche Gottesdienst mit Abend-

mahl (Hönig) 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Spieleabend in der Gemeindebücherei Amtzell  
Wer kennt es nicht... man hat Lust auf einen Spieleabend, doch nie-
mand hat Zeit oder es findet sich nicht das richtige Spiel. 
In diesem Fall sind sie bei unserem zweiten Spieleabend der Büche-
rei Amtzell genau richtig. 
Denn bei uns haben Sie die große Auswahl verschiedener Spiele. 
Gemeinsam wollen wir an diesem Abend neben den bekannten 
Klassikern auch neue Spiele ausprobieren und kennenlernen. 
Und da dieser Termin in den Osterferien liegt, sind an diesem 
Abend auch Jugendliche die Lust am Spielen haben, recht herz-
lich dazu eingeladen. 
Wir spielen am Mittwoch, den 24.04.2019 ab 19.00 Uhr in der 
Gemeindebücherei Amtzell   
Wer sich gerne anmelden möchte bitte bei: Heike Huber 07520 
/ 6409 oder geli.brosig@mail.com 
  

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Gäste am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 
Projekt IGEL (Integration geflüchteter Lehrkräfte in die Lehrer*in-
nenausbildung) 
Die Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung an der PH Wein-
garten bietet unter Leitung von Frau Klepser und Frau Schnei-
der ein ebenso soziales wie hochspannendes Projekt an. Es bietet 
neue Chancen für Menschen, die hier bei uns eine neue Perspek-
tive sehen, ein neues Leben aufbauen möchten. 
Mit der Eingliederung geflüchteter Lehrkräfte kann für die Schulen 
eine Gruppe an Lehrkräften gewonnen werden, die Beispiel dafür 
sind, wie vor dem Hintergrund von Flucht- und Migrationserfah-
rung das Alltags- und Berufsleben positiv gestaltet werden kann. 
Diese Lehrkräfte haben in ihrem Heimatland bereits als Lehrer 
oder Lehrerin gearbeitet und sind nach Deutschland geflüchtet. 
Das Ziel des IGEL-Projekts ist es, ein verkürztes Lehramtsstudium 
zu ermöglichen. Über dieses wird die Lebens- und Berufserfah-
rungen derart ergänzt, dass die notwendigen Qualifikationen für 
die Berufsausübung im deutschen Schulsystem erlangt werden. 
Die IGEL Gruppe, die hier an der GMS hospitierte, konnte erfahren, 
wie in Amtzell Unterricht gestaltet wird. Im Gespräch erklärten uns 
die IGEL, dass der Besuch eine Möglichkeit für die darstellte, Einbli-
cke in kompetenzorientiertes, individualisiertes Lernen zu bekom-
men. Die wissenschaftlichen Theorien konnten in ihrer Anwendung 
erlebt werden.  
Der Austausch war für alle Seiten interessant und emotional. Daher 
richtet sich unser Dank an unsere Gäste, aber auch an die Lehr-
kräfte, die Hospitationen ermöglichen, indem sie nicht müde wer-
den, das Konzept GMS zu erklären und gesprächsbereit bleiben. 
 
Und wieder fällt Unterricht aus! 
Dieses Mal traf es die Klassen 1 bis 5, deren Unterricht nicht statt-
finden konnte, weil sich die Lehrkräfte an der Gemeinschaftsschule 
Amtzell aufgemacht haben, die Personalversammlung in Baienfurt 
zu besuchen. Dieses Mal entfielen Unterrichtsstunden, weil enga-
gierte Lehrkräfte unter anderem das Thema Unterrichtsausfall 
zum Thema machten. Die Lehrkräfte fordern der Schulart entspre-
chend angepasste Rahmenbedingungen und eine ausreichende 
Lehrerversorgung, um den Unterricht optimiert halten zu können. 
Die Personalversammlung ist ein Weg, aktiv zu werden und durch 
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die gewählten Vertretungen vom Ministerium gehört zu werden. 
Kollegen aller Schulen in der Region nahmen daran teil. Ottmar 
Rupp, Vorsitzender des Örtlichen Personalrats leitete und mode-
rierte die Veranstaltung. Als Referenten sprachen die Landesvor-
sitzende des Realschullehrerverbandes Frau Dr. Karin Broszat, Herr 
Gerhard Brand als Vertreter des Verbandes für Bildung und Erzie-
hung sowie die Vorsitzende der Gewerkschaft Erziehung und Wis-
senschaft, Frau Doro Moritz. 
Für eine gelungene Abwechslung nach der Mittagspause sorgte 
das Musikkabarett Volksdampf. 
Als geladener Redner reiste Prof. Dr. Hans Brügelmann aus Bremen 
an, der als Bildungsforscher und Pädagoge einen erfrischenden 
Vortrag über die Bildungsgerechtigkeit in Baden-Württembergi-
schen Schulen hielt. Sein Plädoyer für längeres gemeinsames Ler-
nen bestätigte den Lehrkräften des LSZ, auf dem richtigen Weg 
zu sein. Die vorgelegten Forschungsergebnisse untermalten das 
Amtzeller Konzept, Schule als Lern- und Lebensort miteinander 
zu gestalten. 
  

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

Vorankündigung: BürgerMobil außer Betrieb 
In der 19. Kalenderwoche, vom 06.05. – 10.05.2019, muss das Bür-
gerMobil wegen einer größeren Reparatur in die Werkstatt. Wir 
können in dieser Woche leider keinen Fahrdienst durchführen. Wir 
bitten unsere Fahrgäste um Verständnis und um Berücksichtigung 
bei der Terminplanung. 
Im Namen des Vorstands und allen Fahrerinnen und Fahrern wün-
schen wir Ihnen ein frohes und erholsames Osterfest. 
Hans Roman 
  

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Beide Teams verschenken einen möglichen Sieg 
SV Arnach II – SV Amtzell II    1:1 (1:0) 
Der SVA muss bereits in der 6. Minute einen frühen Gegentref-
fer hinnehmen und muss trotz spielerischer Überlegenheit in 
Rückstand zum Pausentee. Erst eine Viertelstunde vor Spielende 
gelingt Marcel Straub der Treffer zum Ausgleich und durch einen 
vergebenen Strafstoß in der 88. Min war es am Ende dann sogar 
noch ein verschenkter Sieg. 
SV Arnach I – SV Amtzell I  1:1 (1:0) 
Die Amtzeller schaffen es wieder nicht sich gegen einen schwachen 
Gegner drei Punkte zu sichern. Die Hausherren standen kompakt 
und der SV Amtzell tat sich mit seinem einfallslosen Spiel in der 
ersten Spielhälfte sichtlich schwer. Torchancen waren auf beiden 
Seiten Mangelware, wobei die erste dem SV Arnach gehörte. Mar-
vin Wohlrab im Amtzeller Gehäuse konnte aber reaktionsschnell 
parieren. Danach zwei Chancen für Tobias Eberle, die aber beide 
ungenutzt blieben. Ansonsten war nichts Unterhaltsames zu ent-
decken wäre da nicht der Gegentreffer in der 40 Min gewesen, der 
mehr oder weniger aus dem Nichts kam. Ein verdeckter Schuss von 
der Strafraumgrenze und die Amtzeller mussten einem Rückstand 
hinterherlaufen. In der Halbzeitpause reagierte das Amtzeller Trai-
nergespann und setzte mit einem Dreifachwechsel Zeichen. Jetzt 
sah man einen ganz anderen SV Amtzell und der Ausgleichstreffer 
hätte bereits nach wenigen Sekunden fallen können. Julian Müller 
impfte dem Team nicht nur Kampfgeist und Siegeswillen ein son-
dern brachte in der 56. Min nach schöner Einzelleistung aus 20m 

mit seinem Treffer den SV Amtzell wieder in die Spur. Fortan konnte 
und musste man wieder an einen Sieg glauben. Man erspielte sich 
Torchancen, die allerdings weitestgehend ungenutzt blieben. In 
der 65. Min brachte der ebenfalls eingewechselte Omar Sharor 
das Netzt zwar zum Zappeln, der Schiedsrichter entschied aber 
auf Abseits. Die Amtzeller verschenken erneut zwei Punkte und 
der SV Arnach darf sich über einen hart erkämpften aber glückli-
chen Punktgewinn freuen. 
Die nächsten Begegnungen finden bereits am Ostersamstag statt 
und man hat den Tabellenführer zu Gast im Eggenbachstadion. 
Vorschau: 
Ostersamstag, 20.04. 2019 
SV Amtzell - SV Edelweiß Waltershofen 
Spielbeginn: 13:15 / 15:00 Uhr 

Abteilung Jugendfußball

B-Jugend gewinnt 2 tes Spiel und übernimmt Tabellenführung 
Am 07.04. hat die B-Jugend die Spielgemeinschaft Eschach/ Wei-
senau empfangen. Da die Sportplätze in Haslach noch gesperrt 
waren endschieden wir uns in Amtzell zu kicken. Nach einer 0:1 
Führung der Gäste zeigten die Jungs Moral und so haben wir mit 
3:1 gewonnen. Leider hat sich hier Michael Wanner das Handge-
lenk gebrochen, wir wünschen von der Mannschaft und dem Trai-
nerteam das Allerbeste und schnelle Genesung. Am 14.04 sind 
wir bei der Spielvereinigung Lindau zu Gast gewesen. Nach dem 
Halbzeitpfiff haben wir mit 2:1 geführt und konnten dann unsere 
Führung auf 5:1 ausbauen. So sind wir Punktgleich mit Bodnegg 
/ Grünkraut durch das bessere Torverhältnis auf dem ersten Platz. 
Unser nächstes Spiel findet am 28.04. bei der Spielgemeinschaft 
Argental /Tannau/ Neukirch statt. Spielbeginn ist 10:30 Uhr. 

Abteilung Kinderturnen

Kinderturnfest KituCup 2019 war ein voller Erfolg 
Insgesamt ca. 200 Kinder aus 10 Vereinen, davon 30 Kinder aus 
der Kinderturnabteilung unseres SV Amtzell, nahmen an vergan-
genen Samstag erfolgreich am KituCup I und KituCup II teil. Nach 
Einzug aller Kinder in die neue Turnhalle und Begrüßung durch 
Marion Binder, Fachwartin des Turngau Oberschwaben und unse-
res Vorstandes Hartmut Alender durften die Turnkinder endlich 
zeigen, was sie in den letzten Wochen trainiert hatten. Und was 
sie in den 8 Disziplinen - Hangeln, Springen, Balancieren, Stützen, 
Sprinten, Werfen, Rhythmus- und Ausdauerlauf - leisteten, war 
„einfach Spitze“. Angefeuert und zusätzlich motiviert wurden die 
Kinder von der tollen Kulisse auf den voll besetzten Rängen in der 
Halle und im Eggenbachstation. Nach Wettkampfende konnten sie 
sich noch in der, von der Eltern-Kind-Gruppe aufgebauten, Bewe-
gungslandschaft austoben. Auch die Verpflegung war super: ein 
durch viele fleißige Helfer und Kuchenbäcker sehr gut organisier-
ter Verpflegungsstand und Feines aus der Kuchentheke sorgten 
für das leibliche Wohl aller. 
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Doch das Beste kam zum Schluss: der gemeinsame Einzug mit Mas-
kottchen „Turni“ vom Turngau Oberschwaben in die Turnhalle zur 
großen Siegerehrung. Nach kurzer Ansprache, einer Schecküber-
gabe von der AOK Baden Württemberg an den SV Amtzell und einer 
tollen Kür der Voltigiergruppe Luppmanns, war es endlich so weit: 
die teilnehmenden Kinder durften ihre Medaillen aus der Hand von 
Marion Binder und SVA Vorstand Marita Leupolz in Empfang neh-
men. Zusammen mit Turni nahmen alle Turnkinder auf dem Sieger-
podest Platz und genossen den Beifall der zahlreichen Zuschauer. 
Unser Dank gilt allen, die zu diesem gelungenen Fest beigetra-
gen haben. 
Susi Diem, Übungsleiterin Kinderturnen / SV Amtzell 

 MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

Ortsclub des ADAC Württemberg 
Jugendtrial 
Baden Württembergische Trial - Meisterschaft 2019 
Amtzeller Trialfahrer zur neuen Saison wieder ganz vorne dabei 
Erfolgreich starteten die Jugendtrialfahrer vom MSC Amtzell in 
die Saison 2019. 
In Kerzenheim, Herbolzheim und Frickenhausen waren die jun-
gen Amtzeller nach der langen Winterpause am Start und knüpf-
ten gleich an die Ergebnisse vom Vorjahr an. 
Jonathan Heidel startet seit dem Vorjahr in der höchsten Jugend-
klasse bei den Experten und siegte bei allen drei Läufen zur Lan-
desmeisterschaft. Bei einem Lauf zur Pfälzer Meisterschaft in 
Kerzenheim belegte er Rang zwei. Jonathan bestreitet in diesem 
Jahr die komplette Jugend - Europameisterschaft und dazu noch 
zwei Läufe zur Junioren - WM. 
Linus Heine in dieser Saison bei den Spezialisten dabei, kam bei 
seinem ersten Lauf in Frickenhausen auf einen tollen 3. Platz am 
2. Tag fuhr er auf Rang 4. 
Ebenfalls aufgestiegen zu den Fortgeschrittenen ist Johannes Hei-
del, einer der jüngsten in dieser Klasse kam in Kerzenheim und Her-
bolzheim jeweils auf den 2. Platz. In Frickenhausen belegte er die 
Ränge vier und neun. 
Hannes Stohr, Neuling in Klasse 5 wurde in Herbolzheim 13. und 
in Frickenhausen reichte es ihm schon mit den Plätzen neun und 
zehn in die Top-Ten. 
Rufus Hampapa im Vorjahr überlegener Landesmeister in der 
Automtik - Klasse kommt in der höheren Spur gut zurecht und 
gewann in Frickenhausen am 1. Tag am zweiten Tage wurde er 
siebter, in Herbozheim belegte er Rang 6. 
Noah Köbach war nur in Frickenhausen am Start und wurde dort 
8. und 10. 
Der nächste Lauf zur BWJ - Meisterschaft wird am 11.5.19 in Baden 
Baden ausgetragen. 
www.msc-amtzell.de 

Linus Heine 3. Platz in Frickenhausen

  

Johannes Heidel, Platz zwei in Kerzenheim und Herbolzheim

Jonathan Heidel gewann drei mal bei den Experten

Einladung zur Generalversammlung 2019 
des Skiclubs Karsee-Amtzell e.V. 
Donnerstag, 02. Mai 2019 um 19.00 Uhr 
Karsee, Gasthaus Adler, Vogterstraße 1 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstands 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung 
5. Satzungsänderung 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
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REIT- UND FAHRVEREIN
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

Einladung zum Orientierungsritt 
Gastgeber: Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell 
Termin: Sonntag, den 05. Mai 2019 
Start: 9:00 – 12:00 Uhr paarweise 
  auf der Reitanlage in Mittelwies (zwischen Amtzell 

und Hannober) 
Kosten:  18,00 Euro inkl. Vesper während des Ritts und Essen 

nach dem Ritt 
Mit Wanderpokal für die stärkste vertretene Gruppe 
- 15 km lange Geländestrecke 
- 9 Stationen mit interessanten Spielen für Roß und Reiter 
- Tolle Sachpreise 
-  Separate Wertung für Kinder und jugendliche Starterpaare bis 

16 Jahren 
- Ausrüstung für Pferd und Reiter nach WBO 
- Keine Startberechtigung ohne Helm nach „EN 1384“ 
- Alle Pferde müssen eine gültige Haftpflichtversicherung haben! 
-  Equidenpaas muss auf Verlangen am Start oder Ziel vorgezeigt 

werden können 
- Pferdewechsel nicht erlaubt 
- Kontrollen werden durch einen Prüfer durchgeführt 
- Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen für die Zuschauer 
Nähere Infos bei Anna-Lena Wanner 
Handy: 0152 32739159 
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell übernimmt keiner-
lei Haftung. 

KULTURTREFF AMTZELL

Uli Keuler spielt... 
Freitag, 11. Oktober 2019, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt: Vorverkauf 14,- € / Abendkasse 16,- € 
 Ermäßigung für Schüler je 1,- € 

Uli Keuler spielt...heißt das Pro-
gramm des schwäbischen Kaba-
rettisten. Der Hintergrund, vor 
dem seine Figuren agieren, ist 
der Alltag. Und die Helden sind 
jedermann vertraut: detail-ver-
liebte Fahrkartenkäufer, unbe-
siegbare Technikjünger, 
überforderte Hausmänner und 
wissbegierige Gesprächsnach-
barn. Doch gelingt es Keuler die 
alltägliche Szenerie in ein ziem-
lich schräges Licht zu tauchen 
und so dem Gewohnten über-
raschende Perspektiven abzu-
gewinnen. Und dies alles ohne 
Requisiten, Kostüm oder Maske. 

Keulers Markenzeichen ist ein Sprachwitz, der teils derb-komisch, 
teils zielgenau entlarvend und teils verspielt daherkommt. Das Per-
sonal auf der Bühne ist unverkennbar im Schwäbischen angesie-
delt, doch könnte sich das Geschehen auch in anderen Teilen der 
Republik abspielen 
Auszeichnungen: 
1981: Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 
1990: Ravensburger Kupferle 
2017: Kleinkunstpreis Baden-Württemberg – Ehrenpreis 
Homepage des Künstlers: www.uli-keuler.de 
Karten gibt es immer Mittwoch-Freitag-Vormittag im Vorverkauf 
bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, Telefon: 07520/950-20. 

JUGENDMUSIKSCHULE 

Riesenerfolg beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 
Mehr als 50 Prozent der Teilnehmer dürfen zum Bundeswettbe-
werb fahren 
Eine stolze Bilanz kann die Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu nach dem Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ in 
Schorndorf ziehen: Von 22 Kandidaten und Kandidatinnen quali-
fizierten sich 15 für das Finale Anfang Juni, dem Bundeswettbe-
werb in Halle an der Saale. „Das ist allererste Sahne!“, kommentierte 
der Leiter der JMS Dr. Hans Wagner das Ergebnis und gratulierte 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die allesamt eine her-
vorragende Leistung gezeigt hatten. Er betonte bei aller Freude 
über das Ergebnis, dass nicht die Punkte am Ende das Entschei-
dende bei diesem Wettbewerb seien. Der Weg dorthin sei es, der 
den jungen Menschen sehr viel bringe an Erfahrung und Selbst-
bewusstsein. „Die tollen Leistungen sind auch für die Lehrerinnen 
und Lehrer eine Anerkennung ihrer Arbeit“, sagte Wagner. Denn 
für die Betreuung der Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum 
Wettbewerb investiere das Lehrerkollegium viele Stunden außer-
halb des Stundendeputats. 
Angenehme Räumlichkeiten und freundliche Juroren boten den 
äußeren Rahmen, wie die jungen Leute berichteten. Und so konn-
ten die Nachwuchs-Musiker ihre Leistung abrufen. Doch es gehe 
nicht nur um eine gute Leistung bei diesem Wettbewerb – es gehe 
auch darum, sich im Vergleich mit anderen guten Musikern aus 
dem Land zu erleben. Hendrik Späth berichtete von einem „Über-
flieger mit 25 Punkten“ aus seiner Altersgruppe. „Ich hab‘ ihn glück-
licherweise erst gehört, als ich schon fertig war. Aber da hab ich 
gedacht – „,Mann – der ist besser als du!‘“, erzählt er immer noch 
sichtlich beeindruckt. 
Zu einem Wettbewerb gehören auch widrige Umstände - umso 
schöner, wenn die Teilnehmer davon im Ergebnis unbeschadet 
bleiben. So erging es Johannes Kächele, der sich kurz vor dem 
Ereignis mit Fieber ins Hotelbett legte, trotzdem antrat und sich 
mit 24 von 25 möglichen Punkten nahtlos in die Erfolge der Per-
cussion-Abteilung einfügte. 
  
Die Ergebnisse im Einzelnen 
Streichinstrumente 
Hannah Cöster (Violine), 21 Punkte, 2. Platz; Anna Prestel, (Vio-
line), 21 Punkte, 2. Platz; Antonia Baumann, (Violine), 22 Punkte, 2. 
Platz; Siri Schönegge, (Violoncello), 18 Punkte, 3. Platz; Felix Wet-
schorek, (Kontrabass), 23 Punkte, 1. Platz Weiterleitung zum Bun-
deswettbewerb (WL); 
Schlagzeug 
Jonathan Hasel, 23 Punkte, 1. Platz; Katja Kempter, 25 Punkte, 1. 
Platz; Bernd Kempter, 25 Punkte, 1. Platz (WL); Hendrik Späth, 25 
Punkte, 1. Platz (WL); Johannes Kächele, 24 Punkte, 1. Platz (WL); 
Tim Waizenegger, 25 Punkte, 1. Platz (WL) (alle Percussion) 
Gesang (Pop) 
Antonius Kauf, 20 Punkte, 2. Platz 
Ensemblewertung 
Klavier-Kammermusik 
Matthias Steidele (Klavier), Theresa Schmitz (Klarinette), Sofia Hau-
ser (Violoncello), 23 Punkte, 1. Platz (WL) 
Duo: Klavier und ein Blasinstrument 
Ruben Dorn (Klavier), Julia Ziegler (Querflöte), 24 Punkte, 1. Platz 
(WL) 
Vokal-Ensemble 
Lena Autenrieth, Käthe Hartmann (Duo Gesang), 23 Punkte, 1. 
Platz; (WL) 
Zupf-Ensemble 
Priska Keller, Chiara Wetzel, Larissa Ziegler (Gitarrentrio), 24 Punkte, 
1. Platz (WL) 
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Eine tolle Erfahrung war der Landeswettbewerb Jugend musiziert für 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu. 
Text und Foto: Susanne Müller 

LANDFRAUEN

Gemeinde-Café für Jung und Alt 
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins 
Gemeinde-Café ein. 
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von 14.00 
Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 
Altenheimes St. Gebhard, hausgemachten Kuchen und Kaffee. 
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247. 
Im Mai entfällt das Gemeindecafé (Christi Himmelfahrt). 
 
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zur diesjährigen 
Generalversammlung am Freitag, 26.04.2019 um 20:00 Uhr 
im Syrgensteinsaal im Alten Schloss mit Wahlen und Jahres-
rückblick. 
Mit folgender Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung 
5. Wahlen 
6. Grußwort der Gäste 
7. Wünsche und Anträge 
8. Verschiedenes 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich das LF-Vorstandsteam. 

LANDJUGEND AMTZELL

Reisig für das traditionelle Maibaumstellen 
Auch für das diesjährige traditionelle Maibaumstellen benötigt die 
Landjugend Amtzell wieder Reisig! 
Gerne können Sie sich bei Hannah Schrammel melden unter: 0162-
1524599 
Die Landjugend Amtzell freut sich über Ihren Anruf. 
 
Traditionelles Maibaumstellen mit anschließendem Tanz in 
den Mai 
Tanzt mit uns in den Mai! 
Die Landjugend Amtzell veranstaltet wie in den vergangenen 
Jahren das traditionelle Maibaumstellen im Amtzeller Schlosshof. 
Im Anschluss findet die „Tanz in den Mai“-Party am Dienstag, den  
30. April 2019 statt. Das Maibaumstellen beim Alten Schloss 

beginnt um 19 Uhr, die anschließende Party in der Turn- und 
Festhalle in Amtzell um 20 Uhr. Für gute Stimmung ist gesorgt! 
Es spielt exklusiv und einzigartig die Band Losamol. Auf Allgäu 
Brass als Vorband dürft ihr euch ebenfalls freuen! Einlass ist ab 16 
Jahren - nur mit Partypass. Der Eintritt an der Abendkasse beläuft 
sich auf 13 €. Im Vorverkauf kosten die Karten 11€, dieser findet an 
folgenden Tagen jeweils ab 19.30 Uhr im Landjugendheim hin-
ter dem Amtzeller Schloss statt: 
20. März, 27. März, 03. April, 10. April,  17. April. 
Der Vorverkauf sichert den Einlass bis 21.30 Uhr. 
Es gibt nur begrenzt Karten für Besucher unter 18 Jahren. Ausweise 
werden bei der Veranstaltung kontrolliert. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen und auf eine tolle Party! 
Eure Landjugend Amtzell 

ARBEITSKREIS
HEIMATPFLEGE AMTZELL

 

Öffentliche Führungen in der Reibeisenmühle und der Ham-
merschmiede 2019 
Viele kennen die Amtzeller Baudenkmale zwar vom Vorbeispa-
zieren, hatten aber noch keine Gelegenheit, einen Blick ins Innere 
werfen. Das wollen wir dieses Jahr ändern. Der AK Heimatpflege 
bietet an mehreren Terminen öffentliche Führungen an. Es ist keine 
Voranmeldung nötig, kommen Sie einfach zur angegebenen Uhr-
zeit und gehen Sie mit. Im Eintrittspreis ist die Führung schon ent-
halten. 
Reibeisenmühle 
Mittwoch, 01. Mai um 14:00 Uhr und 15:30 Uhr 
Sonntag, 23. Juni um 14:00 Uhr und 15:30 Uhr 
Sonntag 04. August 15:00 Uhr 
Sonntag, 08. September, Tag des offenen Denkmals 
  
Hammerschmiede 
Sonntag, 02. Juni 15:00 Uhr 
Sonntag, 08. September, Tag des offenen Denkmals 
Bei den Führungen am Mittwoch, dem 01. Mai um 14:00 Uhr und 
15:30 Uhr können Sie die im Original erhaltene Mühlentechnik 
der Reibeisenmühle im laufenden Betrieb sehen - da klappert die 
Mühle vom untersten Balken bis in den Dachfirst. 
  



Seite  14 Freitag, 18. April 2019

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

E-Bike-Fahrsicherheitstraining 
Das erste E-Bike-Fahrsicherheitstraining für Seniorinnen und Seni-
oren von Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. ist bestens ange-
kommen. Wegen des recht kalten Wetters hatte sich jedoch nur 
eine kleine Schar von Radlerinnen 
beim ZWEIRADSTADL in Amtzell-Geiselharz eingefunden. Trotz-
dem gelang mit dem zertifizierten Trailguide Markus Schwarz aus 
Eisenharz ein perfektes Training. 
Richtig bremsen im Spiel von Vorderrad- und Hinterradbremse, 
das Kurvenfahren, das Gefühl für die Beschleunigung mit Elekt-
romotor, das Anfahren am Berg und vieles andere mehr konnte 
vermittelt werden. 
Vereinsvorsitzender Paul Locherer und ZEIRADSTADL Chef André 
Fiala überlegen, nochmals ein solches Angebot, allerdings bei dann 
sommerlichen Temperaturen, zu unterbreiten. 
Der Sinn und Zweck ist für die beiden mehr als klar: Verhinderung 
von Unfällen mit E-Bikes! Hier passiert mit zum Teil schlimmen Fol-
gen leider viel zu viel. 
  

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Blütenwanderung 
Die Aktiven Senioren laden ein zu einer „Blütenwanderung“ 
Termin:  Dienstag, den 30. April 2019 
Die Wanderung führt über befestigte Wanderwege und asphal-
tierte Straßen. Die Route hat keine besonderen Schwierigkeiten. 
Gehzeit ca. 2,5 Std. Unterwegs ist eine Einkehr vorgesehen. 
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz bei der Turnhalle. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Anmeldung bis 28. April 2019.  Tel.: 6854 (S.Hagg) 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell April 
Lust auf einen Spieleabend ? 
Wer kennt es nicht......... 
man hat Lust auf einen gemütlichen Spieleabend doch niemand hat 
Zeit oder es sind keine interessanten Spiele da? Dann sind sie bei uns 
richtig!! Gemeinsam wollen wir diesem Abend neben den bekann-
ten Klassikern auch neue Spiele ausprobieren und kennenlernen. 
Wir bieten einen Gesellschaftsspieleabend an und suchen interes-
sierte Erwachsene und Jugendliche für regelmäßige Spieleabende. 

Termin: 24.04.2019, ab 19,00 Uhr 
Ort    Bücherei Amtzell 
Anmeldung:  Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:    geli.brosig@gmail.com  
Fotoworkshop für Einsteiger/Wiedereinsteiger I + II 
Achtung Vorschau Mai 
Fotoworkshop für Einsteiger/Wiedereinsteiger, Teil I 
Ihr habt keine Lust das Handbuch zu wälzen, sondern Eure Kamera 
mit dem Prinzip „Learning by doing“ - also Gelerntes sofort umset-
zen - besser kennenlernen? Dann seid Ihr hier richtig, denn nicht 
nur praktische Übungen, sondern auch ein direktes Feedback und 
Antworten auf die Fragen, die Ihr zu Eurer Spiegelreflexkamera, 
Eurer Systemkamera oder Eurer guten Kompaktkamera habt, gibt 
es auch gleich noch dazu. 
Die Themen bei diesem Fotoworkshop: 
Der gekonnte Einsatz von anfangs gefürchteten Begriffen wie 
Blende, Brennweite & Perspektive, ISO und viele weitere Themen 
wie Megapixel, Zoom, Sensor, ..... Zeit für unterschiedliche Praxis-
übungen, Zeit für Fragen. 
INKLUSIVE: 
Kaffee, Tee, Mineralwasser, Säfte, kleine Knabbereien, Papier und 
Stift für Notizen 
Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde und eine umfang-
reiche, handgefertigte Übungsbroschüre. 
Termin:    04.05.2019, ab 13:30 Uhr, ca. 5 Stunden 
Ort:    Im Fotostudio in Vogt und/oder draußen 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell 
 Wir bilden Fahrgemeinschaften, Abfahrt 13.15 Uhr 
Leitung:    Ramona Peglow, Fotostudio photo corona   Vogt 
Gebühr:    119,00 € 
Anmeldung:  Sonja Schneider-Rupp, Tel.: 07520 924871 
 sonja.schneider-rupp@bit-care.de  
Fotoworkshop für Einsteiger/Wiedereinsteiger,  Teil II 
Kurze Wiederholung und Vertiefung des ersten Teils. Weitere The-
men: Monitoreinstellungen, JPG & RAW, schnell richtige Farben 
erhalten, kreativer, vielfältiger Umgang mit Belichtungszeiten, 
schwierige Motive auf Anhieb richtig korrigieren, Eigenschaften 
von Licht, Zeit für Fragen. Dieser Workshop beinhaltet etwas mehr 
Theorie und demonstrierte Praxis, aber natürlich nicht nur. Sie foto-
grafieren bzw. bedienen Ihre eigene Kamera. 
INKLUSIVE: 
Kaffee, Tee, Mineralwasser, Säfte, kleine Knabbereien, Papier und 
Stift für Notizen 
Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde und eine umfang-
reiche, handgefertigte Übungsbroschüre. 
Termin:  01.06.2019,  ab 13:30 Uhr, ca. 5 Stunden 
 „on location“ 
Ort:     Im Fotostudio in Vogt und/oder draußen 
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell 
 Wir bilden Fahrgemeinschaften, Abfahrt 13.15 Uhr 
Leitung:     Ramona Peglow, Fotostudio photo corona Vogt 
Gebühr:     119,00 €   
Anmeldung:  Sonja Schneider-Rupp, Tel.: 07520 924871 
 sonja.schneider-rupp@bit-care.de 
Ziel der beiden Kurse 
Grundlagen der Fotografie schnell und einfach anwenden zu kön-
nen. Die Kamera verstehen, ihre Tücken beherrschen und technisch 
gute Fotos machen zu können. 
KOMBIBUCHUNG 
Bei zeitgleicher Buchung beider Kurse (Einsteiger Teil I + II) kostet 
der Teil II nur 99,00€ 
  

INFORMATION

Hinweis an die Waldbesitzer im Landkreis 
Der Stichtag zur Anmeldung von Wildschäden (Verbiss- und Fege-
schäden) an Forstpflanzen ist gemäß § 57 Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz der 15. Mai! Der Anspruch auf Schadensersatz 
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erlischt, wenn der Schaden bis zum Stichtag nicht gemeldet ist. 
Anzumelden ist der Wildschaden bei der jeweiligen Gemeinde auf 
deren Gemarkung der Waldbestand liegt. 
Landratsamt Ravensburg - Forstamt 
 
Weiterbildungspflicht für Berufskraftfahrer: 
Verlängerung des Weiterbildungsnachweises kann sechs 
Monate vor Ablauf beantragt werden 
Inhaber einer Fahrerlaubnis der Klassen C1, C1E, C oder CE, die 
gewerblich bzw. beruflich Fahrzeuge dieser Klassen fahren, müs-
sen alle fünf Jahre Weiterbildungen absolvieren und den im Füh-
rerschein eingetragenen Weiterbildungsnachweis (Schlüsselzahl 
95) verlängern lassen. Dieser 5-Jahres-Turnus läuft für viele Betrof-
fene am 09. September 2019 ab. Wer sich lange Wartezeiten erspa-
ren möchte, kann den Verlängerungsantrag bereits jetzt schon 
stellen. Die Verlängerung erfolgt trotzdem um volle fünf Jahre 
ab dem Ablaufdatum, sodass der Antragsteller dadurch keinen 
Nachteil erfährt. 
Absolviert werden können die Weiterbildungen in Deutschland bei 
Fahrschulen, die die Klassen C und CE ausbilden, sowie bei Ausbil-
dungsstätten, die von der Fahrerlaubnisbehörde anerkannt sind. 
Im Anschluss können die Inhaber der Fahrerlaubnis beim Bürger-
büro des Landratsamtes an den Standorten in Ravensburg, Bad 
Waldsee, Leutkirch und Wangen die Verlängerung des Weiterbil-
dungsnachweises beantragen. 
 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Vortrag: 
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
- Wann liegt Erwerbsminderung oder Berufsunfähigkeit vor? 
- Wie lange wird die Rente gezahlt? 
- Darf ich hinzuverdienen? 
Termin: 
Montag, 29.04.2019 
16.30 Uhr – Dauer ca. 2 Stunden – 
Wo? 
Die Veranstaltung findet bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ravensburg 
Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG 
statt. 
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig im Regionalzentrum Ravensburg an. 
Telefon: 0751/8808-0, Fax: 0751/8808-190 
E-mail: regio.rv@drv-bw.de 
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos. 
 
Von der Mütterrente II profitieren 
Ältere Mütter und Väter ohne eigene Rente: 
Wer über 65 Jahre ist, Kinder erzogen hat und 2019 erstmals Rente 
beantragen will, muss unter Umständen schnell handeln. Denn 
sonst könnten Betroffene Rentenzahlungen verlieren, die ihnen 
dank der Mütterrente zustehen. Darauf macht die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ravens-
burg aufmerksam. 
Das betrifft Eltern, deren Kind vor 1992 geboren wurde. Sie kön-
nen seit Jahresanfang erstmals Rentenansprüche erwerben. Denn 
durch die Reform der Mütterrente bekommen sie nun für jedes 
Kind zweieinhalb Jahre als Erziehungszeiten bei der Rente ange-
rechnet. Erfüllen sie durch die Mütterrente wegen der Berücksichti-
gung von zwei Kindern nun erstmals die Mindestversicherungszeit 
von fünf Jahren und haben zudem die Regelaltersgrenze vor dem 
1. Januar 2019 erreicht, haben sie erstmals Anspruch auf eine 
Regelaltersrente. 
Wichtig: Dieser Personenkreis sollte seinen Rentenantrag spä-
testens bis Ende April  stellen. Denn dann erhalten Neurentner 
rückwirkende Zahlungen ab Januar 2019. Geht der Antrag aber 
erst nach dieser Frist beim zuständigen Rentenversicherungsträ-

ger ein, bekommen sie die Auszahlung erstmals ab dem Monat 
der Antragstellung. Betroffene sollten also handeln, damit ihnen 
keine Rentenzahlungen entgehen. 
Auskünfte zum Thema gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen, 
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und 
-beratern im ganzen Land über das kostenlose Servicetelefon der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg unter 0800 
100048024 und im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de. 
Weitere Informationen erteilt Ihnen die Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Frau Schmid, Telefon 07520/950-20. 
 
533 Kandidaten bewerben sich um einen Sitz  
im Ravensburger Kreistag 
Kreiswahlausschuss lässt alle eingereichten Wahlvorschläge zu 
Bei der Wahl des Ravensburger Kreistags am 26. Mai 2019 können 
die Wählerinnen und Wähler zwischen insgesamt 166 Bewerbe-
rinnen und 367 Bewerbern auswählen. Der älteste der insgesamt 
533 Bewerber ist 81, der jüngste ist 18 Jahre alt. Auch eine EU-Bür-
gerin mit portugiesischer Staatsangehörigkeit sowie ein Bewerber 
mit doppelter (deutscher und französischer) Staatsangehörigkeit 
kandidieren um einen Kreistagssitz. Insgesamt sind mindestens 
62 Kreisräte zu wählen. Durch die Zuteilung von Ausgleichssitzen 
kann sich die Anzahl auf maximal 74 Sitze erhöhen. 
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 4. 
April über die Zulassung der Wahlvorschläge für die anstehende 
Kreistagswahl entschieden und alle der 66 eingegangenen Wahl-
vorschläge einstimmig zugelassen. Damit stehen den Wählerinnen 
und Wählern acht Parteien bzw. Wählervereinigungen zur Auswahl: 
CDU, Freie Wähler, GRÜNE, SPD, ÖDP, FDP, DIE LINKE und LKR (Libe-
ral-Konservative Reformer). Keinen Wahlvorschlag eingereicht hat 
wie unlängst berichtet die AfD. Für die zehn Wahlkreise konnten 
von jeder Partei bzw. Wählervereinigung maximal 90 Kandidatin-
nen und Kandidaten nominiert werden. Für CDU und Freie Wähler 
kandidieren jeweils 90 Bewerberinnen und Bewerber, GRÜNE und 
ÖDP stellen jeweils 87, SPD und FDP jeweils 84, DIE LINKE 8 und LKR 
3 Bewerberinnen und Bewerber zur Wahl. Im Jahr 2014 lagen dem 
Kreiswahlausschuss 70 Wahlvorschläge mit 522 Bewerbungen vor. 
Die zugelassenen Wahlvorschläge werden demnächst mit Namen, 
Beruf, Geburtsjahr und Anschrift der Bewerberinnen und Bewer-
ber öffentlich bekannt gemacht. 

Polizei Baden-Württemberg 
Vortrag Vorsicht Abzocke! 
am 09.05.2019, 14.30 Uhr im Regionalzentrum der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg 
Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, Konferenzraum, 4. OG 
Im Bereich Betrug und Trickdiebstahl ist gerade die ältere Genera-
tion die bevorzugte Zielgruppe der Kriminellen. Am Telefon, per 
Brief oder direkt an der Haustür wenden sie ihre Tricks an, um an 
das Geld oder die Wertgegen stände ihrer Opfer zu kommen. 
Besuchen Sie unseren Vortrag und  schützen Sie sich und Ihre  
Familie  vor miesen Abzocketricks. 
Die Veranstaltung dauert etwa 1,0 bis 1,5 Stunden. 
Selbstverständlich ist die Teilnahme an den Informationsveranstal-
tungen kostenlos. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird 
um eine vorherige Anmeldung gebeten. 
Tel. 0751 - 88 08 0, Fax 0751 - 88 08 19 0 
regio.rv@drv-bw.de 

Fortbildung Streuobst Netzwerk Umwelt 
Samstag, 18. Mai 2019 von 10 bis 16 Uhr 
Ort: Streuobstwiese Edith-Stein-Schule RV 
Naturpädagogische Fortbildung im Netzwerk Umwelt 2019 
„Streuobstwiesen und ihre Artenvielfalt entdecken“ 
Im Rahmen der diesjährigen naturpädagogischen Fortbildungs-
reihe bietet das Netzwerk Umwelt am Samstag, den 18. Mai 
2019 von 10 bis 16 Uhr eine kostenlose Fortbildung zum Thema 
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„Streuobstwiesen und ihre Artenvielfalt“ auf der Streuobstwiese 
der Edith-Stein- Schule in Ravensburg an. 
Claudia Klausner vom Netzwerk der Fachwarte im Landkreis Bibe-
rach kennt den Lebensraum Streuobstwiese wie ihre Westenta-
sche. Nach einem kurzen Ausflug in die Kulturgeschichte des 
Feldobstbaus folgt ein spannender Einblick in Flora und Fauna 
der Streuobstwiese.-Das Seminar beinhaltet zudem viele päda-
gogische Anregungen und Spiele, mit denen Groß und Klein die 
Streuobstwiese mit allen Sinnen erfahren können. 
Wir bitten ein Vesper und gegebenfalls eine Becherlupe mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich schriftlich 
oder per E-Mail unter Angabe Ihres Namens, Adresse, Telefonnum-
mer und E-Mailadresse beim BUND- Naturschutzzentrum, Leonhard-
str. 1, 88212 Ravensburg, manuel.schiffer@bund- ravensburg.de an. 
Die Fortbildung richtet sich an Kinder- und Jugendgruppenleitun-
gen, Natur- und Umweltpädagog*innen, pädagogische Fachkräfte, 
Jugendbegleiter*innen an Schulen und sonstige interessierte Per-
sonen. Die vielseitigen Themen können bei Naturerlebnistagen 
oder Geburtstagen, bei Schulprojekten, im Kindergarten und in 
Kinder- und Jugendgruppen Anwendung finden. 
Das Angebot wird von der Kreissparkasse Ravensburg gefördert 
und ist für die Teilnehmer*innen kostenlos. 
Die detaillierte Ausschreibung finden Interessierte unter www.
netzwerk-umwelt.de. Das Netzwerk Umwelt ist eine Kooperation 
der Naturschutzzentren im Landkreis Ravensburg zur Förderung 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) sowie der Natur- 
und Umweltpädagogik. 

Europa erleben -  
Jugendbegegnung in Cassino / Italien  
Vom 26.07.-10.08.2019 findet eine Jugendbegegnung in Cassino 
in Italien statt. 
Dieses Angebot des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. richtet sich an junge Menschen zwischen 16 und 22 Jahren, 
die diesen Sommer nicht nur etwas erleben wollen, sondern sich 
auch engagieren möchten. 
PAX - in großen Lettern über der Eingangspforte des Klosters auf 
dem Monte Cassino steht diese Mahnung. Das wiederaufgebaute 
Kloster und die Kriegsgräberstätten für die Gefallenen der neun 
Nationen, die vor 75 Jahren hier gegeneinander gekämpft haben, 
mahnen nachdrücklich zur Völkerverständigung und zum inter-
nationalen Dialog. 
Wir bauen unsere Zeltstadt auf dem friedhofseigenen Gelände auf 
und werden vor Ort verpflegt. Bei Exkursionen lernen wir das land-
schaftlich einmalige Latium kennen, erleben einen unvergesslichen 
Sonnenuntergang an der Küste am Golf von Gaeta, bestaunen die 
UNESCO-Ausgrabungen von Pompeij und baden im Mittelmeer. 
Durch unsere Mithilfe bei der Pflege der Gräber der über 20.000 

Gefallen auf dem deutschen Soldatenfriedhof in Caira tragen wir 
dazu bei, diese als Mahnmale für den Frieden zu erhalten. Dabei 
beschäftigen wir uns auch mit Einzelschicksalen, besuchen die 
Friedhöfe der Alliierten und beschäftigen uns mit den unterschied-
lichen Gedenkkulturen in Europa. 
Auf der Rückreise übernachten wir in der Nähe von Rom und besu-
chen die Ewige Stadt mit dem Forum Romanum, dem Vatikan, der 
Spanischen Treppe, dem Colosseum und ihrer einmaligen Atmo-
sphäre. Eine Reise voller Erfahrungen und Erlebnisse! 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 320 Euro. Im Preis enthalten sind 
die Fahrt ab Ulm und Transport vor Ort, Vollverpflegung, Unter-
kunft und Programm. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landesverband 
Baden-Württemberg unter der Telefonnummer 07531-9052-0 oder 
per mail an Heike.Baumgaertner@volksbund.de 
 
Einschränkungen im Busverkehr  
während der Osterferien 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die Fahr-
gäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während der kom-
menden Osterferien hinweisen. 
In den Schulferien von Montag, 15. April bis Freitag, 26. April 2019 
verkehren die im Bus-Fahrplan als „S“ (=Schulzeit) gekennzeichne-
ten Kurse nicht. 
Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu 
beachten. 
Detaillierte Informationen sind beim jeweiligen Omnibusunter-
nehmen oder direkt unter www.bodo.de im Bereich „Fahrpläne“ 
erhältlich. 
bodo-Schülermonatskarten und JuniorTickets haben in der 
genannten Ferienzeit ganztägige Netzgültigkeit in Bus und Bahn 
im bodo-Verbundgebiet (außer in den DB-Fernzügen IC/EC). Schü-
ler- oder Altersnachweis sollten stets mitgeführt werden. 
  
Vortrag „Mediterrane Ernährung –  
Essen für Herz und Hirn“ 
Am 7. Mai in Bad Waldsee 
Olivenöl, Nüsse, Fisch und Rotwein – warum die mediterrane Ernäh-
rungsweise so gesund ist, erfahren die Teilnehmer beim Vortrag 
von Melanie Willnat am Dienstag, den 7. Mai, im Ernährungszent-
rum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße 34 in Bad Waldsee. 
Die Ernährungswissenschaftlerin erläutert die Vorzüge der medi-
terranen Küche und gibt praktische Tipps, wie diese in den Alltag 
integriert werden kann. Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de 
 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 19. April 2019 – 28. April 2019 
 

19.04.19 Fr Kreuzweg-Meditation 19.00 Chorraum 
Pfarrkirche 

Kath. Kirchengemeinde 
Amtzell 

20.04.19 Sa Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

20.04.19 Sa SV Amtzell - SV Walters-
hofen 1. u. 2. Mannschaft 

13.15 
15.00 Stadion Hössel SV Amtzell e.V. 

26.04.19 Fr Mitgliederversammlung 
der Landfrauen 20.00  Altes Schloß 

Syrgensteinsaal 
Landfrauen Amtzell-
Pfärrich 

27.04.19 Sa Alteisensammlung 
Feuerwehr 08:00 Gemeindegebiet 

Amtzell Feuerwehr Amtzell 

27.04.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

 

Veranstaltungskalender
vom 19. April 2019 – 28. April 2019  
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Präsentation der Ravensburger Spielzeit 2019/20 
Während die aktuelle Saison im Mai nochmals einige Highlights 
in petto hat, ist es schon an der Zeit, auf die nächste Spielzeit zu 
schauen. Daher präsentieren Kulturamtsleiter Dr. Franz Schwarz-
bauer und Kulturmanagerin Verena Müller die neue Ravensbur-
ger Spielzeit 2019/20 am Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr im Schwörsaal. 
So kann man schon einmal in Gesellschaft von Abonnenten und 
Kulturinteressierten eine Vorauswahl für sein Abonnement tref-
fen. »Erfrischend!« wird das Ravensburger Theater- und Konzert-
programm 19/20. Hochkarätig besetzte Konzerte, spannende und 
unterhaltsame Theateraufführungen sind im Programm. Das Abon-
nement ist dann ab Montag, 3. Juni in der Tourist Information 
Ravensburg erhältlich. 
www.ravensburg.de/spielzeit. 
Termin: Dienstag, 7. Mai 2019 
Uhrzeit: 19 Uhr 
Ort: Schwörsaal im Waaghaus 
Eintritt: frei 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

aha bietet Babysitterkurs an 
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation mit 
dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familientreff der 
Caritas am 04. und 05. Mai 2019 von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr einen 
Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Familientreffs 
im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über diese 
Aufgabe wissen müssen – von Säuglingspflege, Spielen für ver-
schiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische 
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, recht-
lichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 25 
€. Anmeldungen sind möglich bis 30.04.2019 im aha- Tipps & 
Infos für junge Leute, Marienplatz 12, Tel: 0751/829 829 oder  
info@aha-ravensburg.de. 
aha – Tipps & Infos für junge Leute 
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 829829 
Internet: www.aha-ravensburg.de  
email: info@aha-ravensburg.de 
Öffnungszeiten: Di – Fr von 13 – 18 Uhr 
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg: 
Großes Osterprogramm  
Ostersonntag, 21. April, 10 – 17 Uhr 
– Landfrauen kochen in der Museumsküche 
–  14 Uhr: kostenlose, Führung durch die Ausstellung „Die Schwa-

benkinder“  
Ostermontag, 22. April, 10 – 17 Uhr 
– Ostereier-Ausstellung, Kunsthandwerker gestalten Ostereier 
–  Vorführungen: Zuckerhasen-Herstellung, Glasbläser, Weiden 

flechten u.a. 
– Hasen- und Geflügelausstellung 
– ganztags Bewirtung und hausgemachte Kuchen und Kaffee 
– Ostereiersuche für Kinder (11.30, 13 und 14.30 Uhr) 
–  Besuchen Sie unsere neue Sonderausstellung: „Zwischen zwei 

Welten – Gastarbeiter auf dem Land“ 
Osterferienprogramm für Kinder, jeweils 11 – 16 Uhr 
Dienstag, 23. April: „Tintenklecks und Bücherwurm - Welttag 
des Buches“ 
Lesezeichen basteln, Buchständer bauen, Heft binden, Schreib-
werkstatt, Schreibwettbewerb mit Preisverlosung, Quendelkekse 
zur Konzentration backen, Geschichten vorlesen (13 Uhr) 

Donnerstag, 25. April: „Frühjahrsvorbereitungen!“ 
Kräuteressig ansetzen, Besen binden, Frühlingswecken backen, 
Seife herstellen, Samenbomben mischen, Duftkräutermischun-
gen herstellen, Kräuterführung (13 Uhr) 
Die Aktionen sind ohne Voranmeldung und finden bei jeder Wit-
terung statt. 
Heimatkundevortrag, Donnerstag, 25. April, 19 Uhr 
„Vom Lebewesen zum Lebensmittel – Fleischverbrauch mit Res-
pekt vor dem Lebewesen.“ Referent: Philipp Sontag, Metzgermeis-
ter und Fleischsommelier aus Kißlegg. 
Vortrag in der Zehntscheuer Gessenried, Eintritt: 4 €, Schüler und 
Studenten: 2 €. 
„Familien-Samstag“, 27.04., 13 Uhr:  Handwerksvorführung 
„Eggen eines Ackers“ 
Öffentliche Führung: 28.04., 14 Uhr:  kostenlose öffentliche Füh-
rung: „Da beißt die Maus koin Fada ab“ – lernen Sie das Museum 
anhand von Sprichwörtern neu kennen! 
Kontakt: Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten Verwaltung: Mo-Do: 9 – 16 Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr. 
  
Sorry Corrs und Blues(punkt) am 27. April  
auf der Schwarzenbacher Musiknacht 
Nachdenkliche Liedermacher und laute Rocker – passt das zusam-
men? Ja. Das haben die Neuravensburger Newcomer-Bands 
Sorry Corrs und Blues(punkt) letztes Jahr auf der Musiknacht des 
Schwarzenbacher Litfaßkult bewiesen. Dieses Jahr – am 27. April 
im Schwarzenbacher Dorfgemeinschaftsraum – gibt’s die Neu-
auflage: Sorry Corrs stimmen leise ein, Blues(punkt) übernehmen 
rockig. Musikbegeisterte, Tänzer und Zuhörer dürfen sich auf ein 
vielfältiges und überraschendes Programm freuen. 
Sorry Corrs machen Musik zum Zuhören. Wenn Edith Heine ihre 
selbst geschriebenen Lieder singt, möchte man sich im Liege-
stuhl zurücklehnen und sich fallenlassen in den weichen Gitarren-
sound ihrer Bandmitglieder Siegi Böhme, Armin Detzel, Rodolphe 
DeMaglie und Mario Heine. Die junge Band erklärt musikalisch 
hochwertig und inhaltlich feinsinnig ihre Sicht auf die Welt – ver-
packt in guten Wünschen, gespickt mit positiver Energie. Dieses 
Jahr bringen Sorry Corrs schon 16 eigene Lieder mit. Neu dabei 
ist unter anderem ein schonungsloser Song über Egoismus, für 
den Edith Heine auf einer Reise in Israel Inspiration gefunden hat. 
Aber Sorry Corrs wären nicht Sorry Corrs, wenn sie nicht gleich-
zeitig einen hoffnungsfrohen Neuanfang anbieten würden. Die 
Band ist seit ihrer Premiere vor zwei Jahren spürbar professionel-
ler und eigenständiger geworden. An ihrem Herzstück hat sich 
nichts geändert: Unverkennbare Popballaden zum Zuhören, Chil-
len und Entspannen. 
Nach Sorry Corrs gibt’s Rock und Blues auf die Ohren. Blues(punkt) 
– ja, der Punkt gehört zum Namen – wollen laut sein. Wie die Hel-
den seiner Zeit: Rory Gallagher, Stevie Ray Vaughan, Bob Dylan. 
„Das gehört zum Rock und Blues dazu“, sagt Schlagzeuger Albert 
Maier. Wenn zu den Drums Rick Oßmann an der Gitarre und Rodol-
phe DeMaglie anfangen, ihre Saiten springen zu lassen, schütteln 
die meisten im Publikum schon ihre Glieder im Takt. Mit ihrem Mix 
aus bekannten Songs von Gitarrenhelden wie Rory Gallagher und 
versteckten, oft unbekannten Juwelen der Rock- und Bluesmusik 
bringen Blues(punkt) schubweise Energie auf die Bühne. Die Band 
feiert auf der Musiknacht in Schwarzenbach ihr Einjähriges und 
bringt gleich Zuwachs mit: Michelle Büttner, hineingeboren in die 
Nachwehen des Psychedelic Rock, Bluesrock und die Anfänge des 
Hard- und Progressivrock, heute Sängerin. Michelle Büttner erwei-
tert die musikalischen Fähigkeiten der Band und macht sie gleich-
zeitig einzigartig. Denn zur Zeit von Rock und Blues gab es quasi 
keine Frauen, die sich an die Songs herangetraut haben. Heute 
und bei Blues(punkt) Gottseidank schon. 
Wann und wo?Samstag, 27. April, ab 18.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftsraum in Schwarzenbach. Beginn ist um 19.00 Uhr. Inklu-
sive Bewirtung. 
Eintrittskarten? Karten kosten 5 Euro und können ausschließlich 
an der Abendkasse erworben werden 
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CDU Senioren Union 
Wangen-Amtzell-Argenbühl 
Öffentliche Begegnung mit Norbert Lins , MdEP 
Besichtigung des Mindestwasserkraftwerks am Argenwehr 
mit Fischtreppe 
Termin: Freitag 26.04.2019, 14.30 Uhr 
Treffpunkt: Franziskanerkloster Wangen, Am Klösterle 1 
Parkplätze beim „Klösterle“ oder an der Argensporthalle 
ab 15.30 Uhr „Europa vor der Wahl“, „Alte Post“ Wangen, Postplatz 2 
Beide Termine sind öffentlich. 
 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Samstagsfreizeit Markdorf am 11. Mai 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin:   samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit: 9:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss am 6. Mai 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Leyla Krisko 
Tel: 07541 400 79 13 / 0173 270 25 20 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget 
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 400 79 0, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 400 79 20, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
  
AIKIDO in Rosenharz  
Eine kleine Gruppe von Freunden der japanischen Kampfkunst 
AIKIDO gründete vor zehn Jahren den Aikido-Hegenberg e.V., so 
benannt nach der damaligen Trainingsstätte des jungen Vereins. 
Ende 2017 schließlich erhielt der mittlerweile gewachsene Verein 
das Angebot, in die schön renovierte Mehrzweckhalle der Stif-
tung Liebenau in Rosenharz (Bodnegg) umzuziehen, die mehr 
und bessere Trainingsmöglichkeiten bot. Seither hat unser Verein 
sein Trainingsangebot auf vier Termine pro Woche erweitert und 
2018 auch schon erfolgreich mehrere Wochenend-Lehrgänge mit 
anderen Aikido-Meistern veranstaltet. 
Aus Anlass des zehnjährigen Jubiläums lädt der Aikido-Ver-
ein zu einem Tag der offenen Tür.  
Ort: Mehrzweckhalle in Rosenharz (Bodnegg) 
Termin: Sonntag, 28. April, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Was ist AIKIDO? 
AIKIDO ist eine aus Japan stammende, friedvolle Kampfkunst, die in 
den vergangenen Jahrzehnten auch in Deutschland zunehmend an 
Bedeutung gewonnen hat. Allein in der Bodensee-Region gibt es 
über zehn Aikido-Dojos (Dojo = japanisch: Schule, Übungsstätte). 
. Hervorgegangen aus der japanischen Kampfkunst-Tradition des 
Budo steht Aikido nicht nur für das Erlernen von Kampf- und Selbst-
verteidigungstechniken, sondern mehr noch für eine Philosophie 
und eine Lebenshaltung, die das harmonische, achtsame und fried-
volle Miteinander als Weg und Ziel versteht. Aikido setzt sich aus 
drei Silben zusammen: 
Al - für Harmonie, Gleichgewicht und Freundschaft, 
Kl - für (allumfassende) Kraft, (kosmische) Energie, Geist, 
DO - für den (Lebens-)Weg bzw. für die Philosophie. 
AIKIDO ist weder „Wettkampfsport“ noch reine „Selbstverteidi-
gung“, sein Wesen liegt nicht im Besiegen oder Vernichten des 
Angreifers. Statt Gewalt mit Gegengewalt zu beantworten, will der 
Aikidoausübende dem Angreifer die Sinnlosigkeit von Gewalt und 

Aggression vor Augen führen. Aikido bietet den geistigen Rahmen 
und das technische Instrumentarium, diese Fähigkeiten zu schu-
len. Aikido ist daher über das Erlernen von Kampfkunsttechniken 
hinaus ein Weg der Persönlichkeitsentwicklung. Aikido eignet sich 
für Männer und Frauen gleichermaßen, und für alle Generationen, 
von der Jugend bis ins höhere Alter. 
Bei AIKIDO geht es darum, innere und äußere Konflikte zu reduzie-
ren. Im Training übt man dafür Techniken, mit denen man die Kraft 
und Energie des Angreifenden nutzt und produktiv umlenkt. Gestärkt 
wird dabei zugleich eine innere Haltung, nicht Opfer, aber auch nicht 
Täter zu werden. Es geht um Balance und Konzentration, darum, 
gesunde Grenzen zu setzen und in der eigenen Mitte zu bleiben. 
Als Meditation in Bewegung wirkt Aikido auf Körper, Geist und Seele 
und hilft, mit Stress und Konflikten im Alltag besser umzugehen. 
Probetraining und Einstieg sind nach vorheriger Anmeldung jeder-
zeit möglich. 
Trainingszeiten und -ort: 
Aikido Hegenberg e.V. in Rosenharz 
Mehrzweckhalle Stiftung Liebenau 
Rosenharz 1, 88285 Bodnegg 
Mo., Mi., Do. jew. 19:30-21:00 Uhr 
Sa. 9:30-11:00 Uhr 
Kontakt: 
Michael Hagmann 
Tel.: 07542 / 509959 
Mobil: 0179 / 219 75 48 
kontakt@aikido-hegenberg.de 
Internet: www.aikido-hegenberg.de 
 
Beethoven-Abend mit dem Pianisten Alexander 
Lonquich und dem Münchener Kammerorchester 
Alexander Lonquich wollte von Kindesbeinen an Musiker werden 
– so sehr beeindruckten ihn die Erlebnisse als Sohn eines Kompo-
nisten und Korrepetitors an der Kölner Oper. Als Solist, Kammer-
musiker und Dirigent gehört er zu den bedeutendsten Interpreten 
seiner Generation. In Ravensburg präsentiert der Ausnahmepia-
nist mit dem Münchener Kammerorchester am Donnerstag, 2. Mai, 
20 Uhr im Konzerthaus einen hochkarätigen Beethoven-Abend. 
1960 in Trier geboren, studierte Lonquich u.a. bei Astrid 
Schmid-Neuhaus und Paul Badura-Skoda, mit 16 Jahren gewann 
er den Casagrande-Klavierwettbewerb in Terni, Italien. Unter den 
fünf Konzerten, die Beethoven für »sein« Instrument schrieb, fällt 
das 4. Klavierkonzert, durch seinen lyrischen Tonfall auf. Drei Jahre 
später entstand das 5. Klavierkonzert, das – anders als sein Bein-
ame »Emperor Concerto« suggeriert – kein allein von Heroismus 
geprägtes Werk ist. Es hat überraschend sanfte, intime Momente. 
Entstehungsgeschichtlich zwischen den beiden Klavierkonzerten 
ist die Coriolan-Ouvertüre angesiedelt, die das Leben des römi-
schen Patriziers und Feldherren Gnaeus Marcius Coriolanus im 5. 
Jahrhundert behandelt und das Programm vervollständigt. 
Klavier: Alexander Lonquich 
Konzertmeister: Daniel Giglberger 
Ludwig van Beethoven: 
Ouvertüre c-Moll zu »Coriolan« op. 62 
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 4 G-Dur op. 58 
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 5 Es-Dur op. 73 
Termin: Donnerstag, 2. Mai 2019 
Uhrzeit: 20 Uhr 
Einführung: 19.30 Uhr 
Ort: Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt: 27 / 24 / 21 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & Studenten 
Vorverkauf: Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 88212 
Ravensburg, (0751) 82-800,  tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 
 
Landestheater Tübingen 
Psycho-Krimi »Der talentierte Mr. Ripley« von Patricia Highs-
mith auf der Theaterbühne im Konzerthaus 
Das Landestheater Tübingen ist am Samstag, 4. Mai, 20 Uhr mit 
Patricia Highsmiths Werk »Der talentierte Mr. Ripley« zu Gast im 
Konzerthaus Ravensburg. Im Mittelpunkt des psychologischen Kri-
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minalromans steht jedoch nicht die Aufklärung der Tat, sondern 
die Motive, die den Protagonisten ins Verbrechen treiben. 
In seinem New Yorker Kellerloch träumt der junge Tom Ripley von 
einem Leben auf der Sonnenseite. Da kommt ihm der Auftrag des 
Industriellen Greenleaf gerade recht, nach Italien zu reisen, um 
dessen ›verlorenen Sohn‹ Dickie dazu zu bewegen, nach Hause 
zurückzukehren. Im malerischen Mongibello trifft Tom auf seinen 
ehemaligen Schulfreund, der das Leben in vollen Zügen genießt. 
Ripley ist fasziniert vom mondänen Ambiente – und von Dickie 
selbst. Immer mehr träumt sich Tom in Dickies Welt, imitiert seine 
Stimme, probiert seine Kleidung an, fälscht seine Unterschrift. Bei 
einer Bootsfahrt ergreift er die Chance: Ripley erschlägt Dickie und 
nimmt dessen Platz ein. Patricia Highsmith (1921–1995) gilt als 
Meisterin des psychologischen Kriminalromans. Der 1960 erschie-
nene Roman wurde mit Alain Delon als Tom Ripley unter dem Titel 
»Nur die Sonne war Zeuge« und nochmals unter dem Originaltitel 
mit Matt Damon und Jude Law im Jahr 1999 verfilmt. 
Nach dem Roman von: Patricia Highsmith 
Landestheater Tübingen 
Termin: Samstag, 4. Mai 2019 
Uhrzeit: 20 Uhr 
Einführung: 19.30 Uhr 
Ort: Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt: 21 / 18 / 15 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & Studenten 
Vorverkauf: Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 88212 
Ravensburg, (0751) 82-800, tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 
 
Der VDH informiert 
Am 31.03. fand im Vereinsheim des Vereins die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Die 2. Vorsitzende Myriam Luther-Brändle 
begrüsste die Awesenden, insbesondere Hr. Bürgermeister Smigoc 
recht herzlich, sowie alle bisherigen Vorstände und Ehrenmitglieder. 
Das letztjährige Protokoll der Jahreshauptversammlung liegt vor 
und wurde von der Versammlung bestätigt. 
Als nächste berichtet die neue Übungswartin, Fr. Tanja Gonitianer, 
sie hat im August letzten Jahres den Übungsbetrieb übernom-
men, nachdem die damalige 1. Vorsitzende und Übungswartin 
ihre Ämter aus gesundheitlichen Gründen niederlegte und Claudia 
Fischer übergangsweise den Übungsbetrieb aufrecht erhielt. Tanja 
ist eine sehr erfahrene Hundeführerin. Die Welpenausbildung ist 
ein großer Teil ihrer Arbeit. Myri ergriff nochmals das Wort für ihren 
Jahresbericht. Eigentlich war es ein tolles Jahr, doch dann hat die 
1. Vorsitzende und Übungswartin den Verein verlassen, somit lag 
die gesamte Verantwortung auf Myris Schultern. Sie hat ihre Ver-
antwortung mit Bravur gemeistert. 
Das Sommerfest war ein voller Erfolg, doch das Hunderennen 
konnte wegen der grossen Hitze nur in „abgespeckter“ Form statt-
finden. Schon jetzt wirbt sie für das diesjährige Vereinsfest - vor-
aussichtlich am 06. Oktober. 
Am 10.03. waren Brigitte Baumeister und Bea Hensel-Pabst beim dies-
jährigen Verbandstag des swhv in der Nähe von Gingen an der Brenz, 
da der Verein für 50 Jahre Mitgliedschaft im swhv geehrt worden ist. 
Anschließend folgte der Bericht des Kasswarts. Er berichtete, dass 
der Verein wieder bei den Lokalhelden der TWS mitgemacht und 
hier eine Spende von 500 €, sowie eine großzügige Spende von der 
VR-Bank RV-Weingarten in Höhe von 1000 € und bei der Crowd-
funding Aktion 1170 € entgegennehmen konnte. 
Der Bericht der Kassenprüfer, Franz Markgraf und Bernd Röhl, 
bescheinigten dem Kassenwart, Bernd Riedesser, eine vorbildli-
che Kassenführung und schlagen der Versammlung die Entlas-
tung des Kassenwarts und des Vorstands vor. Die Entlastung nahm 
freundlicherweise Hr. BM Smigoc vor. Diese wurde einstimmig 
angenommen. 
Als nächstes standen 2 Themen zur Abstimmung: 
1.   Beitragserhöhung 
2.   Satzungsänderung bzgl § 4 Abs. 6 der Satzung 
Nach eingehender Diskussion wurden beide Themen einstimmig 
angenommen. 
Nach einer kurzen Pause wurde mit den Wahlen fortgefahren. 
Zur Wahl standen 1.) 1. VorsitzenderIn, 2.) BeisitzenderIn, 3.) 
ÜbungswartIn, 4.) Platzwart 

zu 1.) zum 1. Vorsitzenden wurde Walter Hensel einstimmig 
gewählt, 
zu 2.) zur Beisitzerin wurde Brigitte Baumeister einstimmig im 
Amt bestätigt, 
zu 3.) zur Übungswartin wurde Tanja Gonitianer einstimmig 
gewählt, 
zu 4.) der bisherige Platzwart kann sein Amt aus zeitlichen Grün-
den nicht mehr wahrnehmen, ein Ersatz konnte nicht gewählt wer-
den, die Aufgaben werden individuell wahrgenommen. 
Jahres-Termin-Vorschau: 
1.) 21.07. Begleithundeprüfung 
2.) 06.10. Vereinsfest 
3.) Termin Kinderferienprogramm steht noch aus 
Termine bzgl. 2. und 3.) unter Vorbehalt. 
Der bisherige Platzwart bekam zum Abschied ein Präsentkorb und 
die 2. Vorsitzende einen Blumenstrauß als besonderen Dank für 
die vergangenen Monate, in denen sie quasi über Nacht kommi-
sarisch 2 Ämter stemmen musste. 

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70
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Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung
Redaktionsschluss 

03.05.2019 
28.04.2019, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

„VORANKÜNDIGUNG“
Berger Schleifwägele kommt

„zum Wochenmarkt nach Amtzell“
am Samstag, 27. April 2019

Wir schleifen Messer & Scheren und alles für Haus und Garten.

Rezeptionskraft gesucht

Möchten Sie zwei oder dreimal wöchentlich von ca. 
14 bis 17 Uhr in unserem Physio-Team arbeiten? 

Gerne mit Lymphdrainage-Qualifikation. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Physiotherapie Ibele & Wierzba, 88267 Vogt
E-Mail: info@physiotherapie-vogt.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Festtags-Angebote am Do. 18.04. + Sa. 20.04.2019

DELIKATESS BRATEN-AUFSCHNITT f. Vesperpl. 100 g 1,53 €
BAUMANN’S SAITEN Prädikat „Excellent“ 100 g 1,04 €
HÄHNCHEN-KEULEN frisch, natur o. mariniert 100 g 0,69 €
PUTEN- und KALBFLEISCH (nur auf Vorbestellung) 

Osterspezialitäten (Küchenfertig vorbereitet) 
- Wir bitten um Vorbestellung -

BRUZZELFLEISCH  in der Backform  
Schweinefleisch, Emmentaler Käse, Röstzwiebeln

SCHWEINE-RÜCKEN mit „Jägerfüllung“  
Brät, Kaminbauch, Schinken, Zwiebeln, Kräuter, Champignons 

SCHWEINE-FILET im BLÄTTERTEIG
RINDER-SCHLEMMERPFANNE „Feige-Senf“ 
mit Zuckerschoten

Wir wünschen Ihnen Frohe Osterfeiertage
Ihr TEAM der LANDMETZGEREI BAUMANN

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 1

9      Schönen 
Muttertag

Familie sucht Schrebergarten in Amtzell
  07520/9439977

Familie aus Amtzell sucht Haus mit Garten im Ort
zum Kauf.  Chiffre Z001/9260

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Preis!

.......

........... ....

Wir haben am Mittwoche, 01.05.2019 ab 10:30 Uhr geöffnet, 
bei schönem Wetter mit Gartenwirtschaft.
Danach Freitag, 03.05., bis Sonntag, 05.05. 

ab 16:30 Uhr wie gehabt.

Reservierungen und Vorbestellungen unter Tel.: 07529 912 96 14
Homepage: Beppo-casanostra.de

Beppo‘s Casa Nostra
in 88289 Waldburg-Hannober • Tel: 07529 912 96 14

Metz OLED-Fernseher 
65DS9A62A

165 cm Bilddiagonale, einzigartige Kontrastwerte und 
Farbtreue durch OLED-Technologie, 6 nach vorne gerichtete 

Lautsprecher

Sonderpreis € 2599,–
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151 · TV-Marb@t-online.de

AUTO & ZWEIRAD
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Liebenauer Kräutertag
in den Gewächshäusern 
der Gärtnerei
Samstag, 27. April, 9 – 17 Uhr

An unserem Kräutertag können Sie tief in die Welt 
der Kräuter eintauchen. In den Gewächshäusern  
unserer Gärtnerei erwarten Sie über 200 Heil-, Zier- 
und Gewürzkräuter. Wissenswertes rund um  
die grünen Gewächse können Sie bei spannenden 
Vorträgen und Workshops erfahren. Und als kuli- 
narische Spezialität können Sie die verschiedenen 
Kräuter in unserem Verkaufsladen kennenlernen. 

Das genaue Programm finden Sie unter 
www.stiftung-liebenau.de/kraeutertag 

Wir freuen uns auf Sie!

Stiftung Liebenau
Siggenweilerstr. 10 · 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542/10-1296 · www.stiftung-liebenau.de

Heizölgeruch im Haus?  
Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004,

info@staudinger-gmbh.com

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 
trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

EIN MAXIMUM AN 
LICHT- UND SONNENSCHUTZ
Stilvolle, s-förmige Lamellen · luftige Optik 
stabil  und geräuschlos verstellbar 

Rund um Amtzell - RV - Weingarten - Wangen

Wir suchen für unsere Interessenten
- Immobilien aller Art -

Sie erreichen uns unter 
07520 96 141

www.hund-immobilien.de

Rund um Amtzell - RV - Weingarten - Wangen

Wir suchen für unsere Interessenten
- Immobilien aller Art -

Sie erreichen uns unter 
07520 96 141

www.hund-immobilien.de

Bei Bergatreute: 

Herrliches Waldgrundstück mit ca. 10.000 m².
Idyllische Lage und sehr gepflegt.

Der Baumbestand ist ca. 60 – 100 Jahre alt.
Kein Sturmschaden.
Preis auf Anfrage.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst 

eine/n

Gerne Wiedereinsteiger/in

Bewerbung erbeten an
Zahnarztpraxis Dr. Rainer Bischoff

Mozartstr. 23, 88267 Vogt
dr.rainer.bischoff@t-online.de

07529/911444

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
mit Prohylaxekenntnissen

oder ZMP, DH (m/w/d)

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Gemeindeintegriertes Wohnen Baindt 
Abteilungsleitung Wohnen und Fördern 
Thorsten Raack • Telefon 07502 9419-4462 
Klosterhof 1 • 88255 Baindt 
thorsten.raack@stiftung-st-franziskus.de 
www.stiftung-st-franziskus.de

Die gemeinnützige stiftung st. franziskus heiligenbronn ist 
ein sozialwirtschaftliches Unternehmen mit Angeboten für alte 
und pflegebedürftige Menschen, für Menschen mit Behinderung, 
für Kinder und Jugendliche sowie deren Familien. 

Im Aufgabenfeld der Behindertenhilfe suchen wir  
für das Gemeindeintegrierte Wohnen St. Menas in Baindt  
zum 01.08. 2019 einen

GRUPPENKOORDINATOR (W/M/D) 
in Teil- oder Vollzeit (70 – 100%) sowie ab sofort einen

HEILERZIEHUNGSPFLEGER (W/M/D) 
in Teilzeit (50 – 80%). Die Dienstverhältnisse sind unbefristet.

Wir stellen die uns anvertrauten Menschen in ihrer persönli-
chen Lebenssituation in den Mittelpunkt unserer Arbeit und 
setzen uns täglich dafür ein, Orte des Wohlfühlens und der 
Verlässlichkeit für sie zu gestalten.

Erkennen Sie sich wieder und haben Interesse?
Das Stellenportal unserer Website bietet Ihnen hierzu einen 
detaillierten Einblick.

Gerne erwartet Herr Raack Ihre  
vollständigen Bewerbungsunterlagen  
baldmöglichst per E-Mail oder Post.st
ift
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LUST AUF EINE
AUSBILDUNG
in der Zahnmedizin?

In unserer modern ausgestatteten Zahnarztpraxis in Vogt 
bieten wir in einem außergewöhnlichen Arbeitsumfeld 
einen interessanten und spannenden Ausbildungsplatz. 
Interesse? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung – 
vorzugsweise per Mail an: praxis@dr-schuster.net

FÜR UNSER TEAM SUCHEN WIR 
eine Auszubildende (m/w/d) 
zur Zahnmedizinischen Fachangestellten (m/w/d)

Sirgensteinstraße 4, 88267 Vogt
T  07529 - 97 19 79
M praxis@dr-schuster.net
W www.dr-schuster.net


